
Nordrhein-Westfalen 

ATOMISCH 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein -Westfalen 

G IV 3 - m 5/70 Ausgegeben am 23. Juni 1970 
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Mai 1970 

Das gesamte Gastgewerbe Nordrhein-Westfalens setzte im 
Berichtsmonat Mai 14 % mehr um als im Vormonat. Im 
Vorjahr war dre gleiche erhöhte Geschäftstätigkeit zu be-
obachten. Der Maivergleich zeigt eine Umsatzsteigerung von 
9 %, der Fünfmonatsvergleich (Januar bis Mai) eine solche 
von 10 %. 

Ähnlich war für die hier angeführten Vergleichszeiträume 
die Umsatzentwicklung im Gaststättengewerbe (+14 %; 
+13 %; 9 %; +9 %). In den einzelnen Betriebsarten verlief 
die Entwicklung unterschiedlich. So zeichnen sich z.B. die 
Cafes durch eine höhere Zuwachsquote gegenüber dem Vor-
monat aus (+17 %), während Bars, Tanz- und Vergnügungs-
lokale besonders günstig beim Maivergleich, aber auch beim 
Fünfmonatsvergleich abschneiden (+22 %; +16 %). 

Auch im Beherbergungsgewerbe brachte der Mai gegenüber 
dem Vormonat einen merklichen Geschäftsaufschwung 
(+15 %). Das bisherige Jahresergebnis liegt mit +11 % etwas 
höher als im Gaststättengewerbe. Beachtung verdienen in 
diesem Zusammenhang die Gasthöfe. Sie setzten gegenüber 
dem Vormonat 22 % mehr um, der Maivergleich zeigt einen 
Wertzuwachs von 15 %, der Fünfmonatsvergleich ein Plus 
von 14 %. Fremdenheime, mit z.T. anders gelagerter saiso-
naler Entwicklung, schneiden relativ schlecht beim Ver-
gleich des bisherigen Jahresgeschäfts ab (+2 %). 

Verpflegungs- und Übernachtungsumsatz des Beherber-
gungsgewerbes haben sich im bisherigen Jahresverlauf gut 
entwickelt (+10 %; +11 %). 
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Umsatz- und Beschäftigtenentwicklung im Gastgewerbe 

Meßzahlen Veränderung in % 

Betriebsart 
Mai 

1969 
April 
1970 

Mai 
1970 

Mai 
1970 
gegen 
April 
1970 

Mai 
1969 
gegen 
April 
1969 

Mai 
1970 
gegen 
Mai 
1969 

Jan.-Mai 
1970 
gegen 

Jan.-Mai 
1969 

Monatsdurchschnitt 
1962 . 100 

Umsatz 

Gastgewerbe insgesamt 133 126 144 +14 +14 + 9 +10 

Gaststättengewerbe 129 123 140 +14 +13 + 9 + 9 

Gast- und Speisewirtschaften 130 123 141 +14 +14 + 8 + 9 

Bahnhofswirtschaften 101 101 111 +10 + 5 +10 +10 

Cafes 137 132 154 +17 + 7 +12 +10 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 107 117 130 +11 + 5 +22 +16 

Beherbergungsgewerbe 149 139 161 +15 +16 + 8 +11 

Hotels 144 137 152 +11 +17 + 6 +11 

Gasthöfe 149 141 172 +22 +13 +15 +14 

Fremdenheime und Pensionen 174 151 181 +20 +14 + 4 + 2 

Beherbergungsgewerbel) 

Verpflegungsumsatz 144 132 155 +17 +15 + 8 +10 

übernachtungsumsatz 223 217 235 + 9 +15 + 6 +11 

Beschäftigte 

Gastgewerbe insgesamt 99 95 98 + 2 + 2 - 1 - 1 

Gaststättengewerbe 98 95 97 + 2 + 2 - 1 - 1 

Gast- und Speisewirtschaften 99 96 97 + 1 + 3 - 2 - 1 

Bahn hofswirtschaften 88 88 86 2 + 0 - 2 - 0 

Cafes 102 96 100 + 4 — o — 2 3 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 76 77 85 + 9 - 5 +11 + 5 

Beherbergungsgewerbe 101 97 100 + 4 + o — o — 1 

Hotels 98 95 96 + 1 + 0 - 2 - 1 

Gasthöfe 107 104 111 + 7 + 0 + 4 + o 

Fremdenheime und Pensionen 103 90 99 +10 + 2 - 4 5 

1) Verpflegungs- und übernachtungsumsatz ergeben nicht den Gesamtumsatz des Beherbergungsgewerbes, da noch sonstige Umsätze 
(z.B. durch Garagenvermietungen, Tankstellen, Wäscherelen, Buglereien, Telefongebühren) erzielt werden. 
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